
 

 

 

das STADTKROOKI trauert ernsthaft …. 
 

Dem einfachen „Krooki“ am Stadtteich wäre es wichtig, dass die Gemeinde in 

wenigen Wochen die Digitalisierung der gesamten Gemeinde umsetzt, in 

Betrieb nimmt, das „Bürgerbüro 2015“ als Entwicklungszentrale für die jungen 

Menschen einrichtet und zu arbeiten beginnt, das alles ist möglich, das alles ist 

finanzierbar, das alles verlangt aber Interesse und Wissen für die Zukunft 

Allentsteigs und Innovationskraft, Kreativität und die ausgebildete Jugend 

für Allentsteig, das wäre alles möglich, davon ist Krooki überzeugt, weil das 

Krooki solche Vorbildgemeinden auch kennt! 

Krooki meint, in Allentsteig wären viele gute Voraussetzungen vorhanden, 

sie müssten nur genutzt und angesprochen werden und das kann Krooki 

leider nicht, dass wäre die Aufgabe der Gemeinde, die Geld und Macht hat, 

die sich auch für Allentsteigs Entwicklung und Modernisierung bei der 

Wahl verpflichtet hat ! 

Aber Krooki meint schon, dass Stadtchef Bgm. MBA Jürgen 
Koppensteiner mit seinem Gemeinderat diese einmalige Chance für 
Allentsteig umsetzt, rasch, schnell und vollwertig, verwirklichen wird, 
die Erfahrung und Ausbildung hätte er dafür schon, hofft Krooki und 
zieht sich in sein Stadteichlein in den Süden Allentsteigs zurück!  
Es ist nicht entscheidend, ob gleich alle Gemeindebewohner den Hausanschluss bestellen, 
sondern dass die Gemeinde das Digitalnetz jetzt schnell einrichtet und für Allentsteigs 
„Neuentwicklung“ auch sofort verwendet und nicht nur „anschaut!“   
Die Jugend braucht eine neue Zeit, neue Ansätze und Entwicklungen, die Umsetzung 
neuer Ideen und Perspektiven. Für Gegner der Digitalisierung ist momentan wenig  
Platz!  
Die Infrastruktur für eine fortschrittliche Zukunft muss die Gemeinde, die das Geld für 
die Gemeindebevölkerung  verwaltet, schaffen, wie z.B. die Strassenbeleuchtung, das 
Postamt, das Amtshaus, die Strassen und Gehsteige, die Schulen und 
Freizeiteinrichtungen!!!!!! 
 
 

 


